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Wasserzweckverband
trifft sich zur Sitzung
Fensterbach. Die Räte des Was-
serzweckverbands Fensterbach/
Schmidgaden treffen sich am
Mittwoch, 8. November, im
Wolfringer Rathaus zu einer Sit-
zung. Ab 18 Uhr geht es dort um
Rechnungsgenehmigungen für
einen neu bei Knölling errichte-
ten Brunnen, um die Vorlage der
Jahresrechnungen 2020 und
2021 sowie um deren Prüfungen.
In einem weiteren Tagesord-
nungspunkt wird der Verbands-
haushalt für das Jahr 2023 bera-
ten und verabschiedet. Dabei
geht es auch um das Investiti-
onsprogramm.

OWV-Wernberg-Köblitz
lädt zur Herbstsitzweil
Wernberg-Köblitz. Der OWV-
Wernberg-Köblitz lädt am Frei-
tag, 10. November, um 19.30 Uhr
zu seiner traditionellen Herbst-
sitzweil im Landgasthof Burk-
hard ein. Die alljährliche und
beliebte Sitzweil wird von Grup-
pen aus der ganzen Oberpfalz
gestaltet. Der Murachtaler
Dreig‘sang sowie die Schönseer
Moidla und der Hirschauer Wirt-
hausmusi-/g‘sang werden an
diesem Abend ihre heimatver-
bundenen Lieder und Couplets
vortragen. Natürlich gestalten
der OWV-Männergesang und die
Wernberger Stubenmusi den
Volksmusikabend mit. Die Be-
völkerung ist eingeladen, der
Eintritt ist frei.

Hospizverein Schwandorf wählt
neue Vorstandschaft
Schwarzenfeld. In der diesjährigen
Jahreshauptversammlung wählte
der Hospizverein Stadt und Land-
kreis Schwandorf seine Vorstand-
schaft neu. Die bestehende bewähr-
te Vorstandschaft wurde im Amt er-
neut bestätigt, bei den Beisitzern
und Kassenprüfern gab es Verab-
schiedungen und Neuerungen. Ers-
te Vorsitzende Gisela Pöhler infor-
mierte ausführlich über die Koope-
rationstätigkeit für das Projekt Bru-
der-Gerhard-Hospiz, welches am 5.
Januar 2024 feierlich eröffnet und
am 8. Januar bereits den Betrieb
aufnehmen wird. Am 6. Januar 2024
wird es für die Bevölkerung einen
Tag der offenen Tür geben, an dem
die Möglichkeit besteht, das Hospiz
und natürlich auch die neuen Büro-
räume des Hospizvereins zu besich-
tigen. Der Umzugstermin des Ver-
eins ist für Mitte Dezember ge-
plant. Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung wurde der gesamte

Vorstand neu gewählt. Die vierköp-
fige bestehende und bewährte Vor-
standschaft wurde im Amt erneut
bestätigt. Als Beisitzer sind ausge-
schieden Pater Vinzenz Schlosser,
Gabi Wittleben sowie Sandra Schö-
nitz, die jedoch weiterhin im Verein
die Foto-Chronik im Ehrenamt be-
treuen wird. Neu hinzugekommen
als Beisitzer sind Claudia Burger,
Brigitte Molch und Karin Pötzl. Als
Kassenprüferin bleibt weiterhin im
Amt Gerda Ordon, neu gewählt
wurde Rosi Pretzl als Ersatz für
Kurt Obermeier, der als Kassenprü-
fer ausscheidet. Nach der Beantwor-
tung von offenen Fragen aus den
Mitgliederreihen beendete Pöhler
die Versammlung mit einem Aus-
blick auf das Jahr 2024 und dem
Veranstaltungshinweis auf das
20-jährige Vereinsbestehen, das am
6. Juli 2024 ab 14 Uhr in der Spital-
kirche mit einem Festprogramm
begangen wird.

Der Hospizverein Stadt und Landkreis Schwandorf hat eine neue Vorstandschaft
gewählt. Das Bild zeigt das neue Team mit den ausgeschiedenen Vorstandsmit-
gliedern. Bild: Hospizverein Schwandorf/exb

Christliche Tradition von Natur und Jagd bei Gottesdienst gefeiert
Schwarzenfeld. (mab) Insbesondere
für Jäger und Forstleute stellt die
Hubertusmesse eine traditionell
starke Verbindung zur christlichen
Verehrung ihres Schutzpatrons, des
Heiligen Hubertus, dar. In der Pfarr-
kirche in Schwarzenfeld trafen sich
zur Gestaltung und Ausrichtung
dieser beliebten Messe Bläserinnen
und Bläser der Kreisgruppe Nab-
burg, sowie der Hegegemeinschaf-
ten aus Pfreimd und Schwarzen-
feld. Gefeiert wurde der Gottes-
dienst mit Pfarrvikar Christian Ogu
in Konzelebration mit Pfarrer Hein-
rich Rosner. Anlässlich des Gedenk-
tages des Heiligen Hubertus, der am
3. November gefeiert wird, ist es
Brauch und Sitte, dass nahe dieses
Gedenktages eine Messe gefeiert
wird. Dafür wird der Altar mit Na-
turmaterialien und Jagdsymbolen
ausgeschmückt. Eine Besonderheit
geht mit dieser Feier seit fast zehn
Jahren einher. Die „Nabburger Jä-
germesse“, komponiert und arran-
giert vom unvergessenen Josef Lo-
benhofer aus Schwarzenfeld, wird
seit 2014 zu Gehör gebracht. Als „ei-
ne Bereicherung für die jagdliche
Musik“ hatte der damalige Kreis-
vorsitzende Alois Seegerer bei der
Übergabe der Noten dieses einmali-
geWerk bezeichnet.
Unter Leitung von Fritz Kleierl

wurde die Messe intoniert. Der Vor-
sitzende der Jäger-Kreisgruppe
Nabburg des Bayerischen Jagdver-
bandes, Frank Zeitler, stellte die
Jagd als Zeichen der Hinwendung
und Schöpfung mit all seinen Be-
sonderheiten in den Mittelpunkt
seiner Ausführungen. Mit anhalten-
dem Applaus durch die Gläubigen
in der nahezu vollbesetzten Pfarr-

kirche wurde das außergewöhnli-
che Engagement der Musiker ge-
würdigt. Raumfüllend und stark im

Ausdruck präsentierte sich der ge-
samte Chor am Schluss der Feier
mit über dreißig Bläsern unter Lei-

tung von Uschi Nückel, die den
Schwarzenfelder Jagdhornbläsern
vorsteht.

Der Altar mit jagdlichen Symbolen geschmückt und musikalisch durch die Bläser der Kreisgruppe Nabburg intoniert, wurde
die „Nabburger Jägermesse“ wiederum zu einem Hörgenuss. Bild: mab
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Ganz unkompliziert ins Eigenheim
„Tag der offenen Tür“ bei Massivhaus Metzger in Vohenstrauß am 9. November von 17 bis 19 Uhr

Vohenstrauß. Am 9. November
zwischen 17 und 19 Uhr lädt Massiv-
haus Metzger zum „Tag der offenen
Tür“ im Musterhaus Vohenstrauß in
der Kornblumenstraße 15 im Bauge-
biet „Sommerwiesen“ ein.

Künftige Bauherren können sich hier-
bei rund ums Thema ökologisches
und nachhaltiges „Bauen“ mit massi-
ven Wandbaustoffen wie dem „roten
Ziegel“ informieren.

Ebenso können sich Bauinteressenten
einen Eindruck von den energieeffi-
zienten Wärmepumpen als Heizung
der Zukunft verschaffen. Die Wärme-
pumpen werden bei Massivhaus
Metzger-Häusern mittlerweile seit
über 10 Jahren erfolgreich eingebaut
– und eine solche ist natürlich auch im

Musterhaus in Vohenstrauß im Ein-
satz.

Im Mittelpunkt beim „Tag der offenen
Tür“ steht ein Vortrag über die neuen
Fördermöglichkeiten. Hier gibt es zins-
günstige Darlehen sowohl über die
KFW als auch über den Freistaat Bay-
ern. Damit soll es gerade jungen Fami-
lien wieder möglich sein, sich den
Traum von den eigen vier Wänden gu-
ten Gewissens und trotz der momen-
tan stark gestiegenen Bauzinsen bei
einer vorteilhaften monatlichen Belas-
tung erfüllen zu können. Gleichzeitig
können hierbei noch kräftig Energie
und CO2 eingespart werden.

Dipl. Ing. Robert Hummel, Energiebe-
rater und QNG-Auditor, wird in sei-
nem 30-minütigen Vortrag „KFW

EH40, Wohnbauprogramm Bayern
– wie funktioniert’s – alle aktuellen
Neubauförderungen kompakt und
verständlich erklärt“ Wege aufzeigen,
wie man durch die vorteilhafte Kombi-
nation verschiedener staatlicher För-
derprogramme bares Geld spart.

Michael Metzger, Inhaber der Firma
Massivhaus Metzger und selbst Mau-
rer und Betonbauermeister sowie Im-
mobilienfachwirt, und auch der Zie-
gelexperte Johann Lingauer der Firma
Schlagmann stehen Interessenten für
Fragen zu energetisch sinnvollem mas-
sivem Bauen, zukunftsorientierter
Heiztechnik und dem nachhaltigen
Bauen der Zukunft Rede und Ant-
wort.

Das Massivhaus Metzger-Team freut
sich auf Ihren Besuch!Entspannt vom Haustraum zum Traumhaus – Massivhaus Metzger hilft

dabei. Bild: exb/Massivhaus Metzger

Michael Metzger berät seine Kun-
den kompetent und gerne.

Bild: exb/ Massivhaus Metzger
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